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Wir haben Geld
Original Bericht des General Anzeiger

9 Berlin 23 Februar
Zwanzig Milliarden Mark das heißt zwanzigtauſend Millionen

Welch ſchwindelerregende Ziffer Das Reich verlangt vom
mobilen Kapital eine Anleihe von lumpigen zweihundert

Millionen und der preußiſche Staat von ditto zweihundertundfünfzig
Millionen und das mobile Kapital bietet zwanzigtauſend Millionen
Das iſt mehr als die geſammte Staatsſchuld von Oeſterreich und
Ungarn mehr ſogar als die Staatsſchuld von England und nur
um fünf Milliarden weniger als die rieſigſte aller Staatsſchulden
die von Frankreich Wenn wir die Bevölkerung Deutſchlands auf
rund 50 Millionen Seelen anſchlagen ſo entfallen nicht weniger
als 400 Mark auf den Kopf von den 20 Milliarden welche das
mobile Kapital an einem einzigen Tag ſubfkribirt hat oder

die Familie zu fünf Perſonen gerechnet zweitauſend Mark auf
die Familie Wie viele Familien giebt es aber in der Wirklich
keit welche 2000 Mark mobilen Kapitals beſitzen Hätte jede
Familie 2000 Mark mobilen Kapitals und würden die ſozial
wirthſchaftlichen Einrichtungen ſo beſchaffen ſein daß der Verluſt
eines ſolchen Familien MobilKapitals ausgeſchloſſen wäre dann
gäbe es keine ſoziale Frage mehr und es würde auch die Feind
ſchaft gegen das mobile Kapital aufhören Allein es hat nicht
jede Familie in Deutſchland auf die neue Anleihe 2000 Mark
ſubſkribirt und von den 10 Millionen Familien welche in Deutſch
land leben werden keine 50000 in der Lage geweſen ſein ſich
an dieſer Subſkription zu betheiligen aus Gründen die man leicht
errathen kann Es iſt übrigens mit den zwanzigtauſend Millionen

haben welche in einem Athemzug ſubſkribirt worden ſind nicht ſo ganz
g den und gar richtig Dieſe zwanzigtauſend Millionen ſie ſind eben
ſener nichts Anderes als 450 Millionen durch ein Vergrößerungsglas
t ein I Leſehen welches faſt fünfzigmal vergrößert Wenn ein Kapitaliſt
Kräfte 100 Mark der neuen Anleihe thatſächlich zugetheilt erhalten wollte
erſten ſo zeichnete er 5000 Mark Er würde in eine kurioſe Verlegen
escenz heit kommen wenn man ihn plötzlich auffordern ſollte den ganzen

echte Betrag zu übernehmen das heißt baar zu bezahlen für den er
reis fich eigentlich verpflichtet hat Das mobile Kapital arbeitet in
7 ſolchen Fällen mit Vergrößerungsgläſern Kommt aber einmal

unge ein Nothſtand des Staates dann dreht das mobile Kapital das
Fernrohr um und nun vergrößert daſſelbe nicht mehr ſondern es
verkleinert die Gegenſtände Auf einmal erſcheint der Staats
kredit recht winzig und zwerghaft und die Millionen die unter

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

Fortſetzung Nachdruck verboten
Marias Augen leuchteten freudig auf ſenkten ſich aber

Paleich wieder und ein beſcheidener Dank glitt über ihre
ippen

Sie beſitzen einen ſchönen Namen Maria hub er
wieder an

So Gefällt er Jhnen Jm Norden liebt man ihn
Ich heiße eigentlich Manuela Maria Aber mein Vater
mag den erſteren Namen nicht Meine Mutter heißt Dolores
Den finde ich ſehr ſchön

Keiner kommt Maria gleich erwiderte Jgnis lächelnd
und mit einem Blick der das Mädchen verwirrte

Nun vernahm man in der Thür ein Ach ja ach ja
Jott weiß und Maria horchte auf und in ihrer kindlich
freudigen Ueberraſchung ſtreifte ſie ihn aufmerkſam machend
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o7 des Juſtizraths Arm
Da hören Sie es Da hören Sie es flüſterte ſie eifrig

au und frohlockend
Und Jgnis lachte mehr als es ihn innerlich dazu

drängte er that s da es Maria ſolche Freude machte Nun
aber wandte ſie ſich ab und zog ihn mit ſich fort Halb
war s Rückſicht gegen die alte Frau halb trieb es ſie noch
allein mit ihm weiter zu gehen

Jch freute mich ſo hub ſie wieder an daß Sie heut
bei Tiſche das Laudleben lobten Graf Brandenſtein will
nichts davon wiſſen Er liebt nur die Stadt und hat die
Abſicht ganz nach Berlin überzuſiedeln

Jſt der Graf ein liebenswürdiger Mann ſchob Jgnis
ſcheinbar ohne beſonderes Jntereſſe aber im Grunde genom
men nicht ohne einen rn von Eiferſucht ein

Jch mag ihn nickte Maria unbefangen Wir muſiren zuſammen laufen Schlittſchuh reiten und fahren Rur
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dem Vergrößerungsglas zu Milliarden ſich aufgebläht hatten
ken unter dem Verkleinerungsglas zu Hunderttauſenden zu

ammen

Heute aber iſt die Zeit in welcher das Vergrößerungsglas
gilt Vor einigen Wochen hat Frankreich eine Anleihe von etwas
über 800 Millionen zur Subſkription aufgelegt und das mobile
Kapital hat 15 Milliarden angeboten heute haben Deutſchland
und Preußen 450 Millionen geſucht und es wurden faſt zwanzig
Milliarden offerirt Das iſt ein noch erſtaunlicheres Reſultat
da waren noch ſtärkere Vergrößerungsgläſer in Thätigkeit Jeden
falls ſind dieſe Erſcheinungen ein Beweis dafür daß der Kredit
der Staaten als der ſicherſte gilt und daß das Kapital die Anlage
in Staatsſchuldverſchreibungen allen anderen Anlagen vorzieht
Die Steuerträger ſind eben die ſicherſten Schuldner Sie arbeiten
und mühen ſich ab ſie müſſen jeden Biſſen Fleiſch und jeden
Schluck Bier ſie müſſen die Taſſe Kaffee und die Flamme in der
Petroleumlampe theuerer bezahlen weil eine Steuer darauf liegt
ſie müſſen jede Eingabe und jede Urkunde durch einen Stempel
verſteuern die Wohnung und die Nahrung Alles iſt Steuerobjekt
und Alles das iſt die Garantie dafür daß der Staat ſeinen Gläubigern
die Zinſen ſeiner Schuld pünktlich entrichten wird Die Steuer
zahler arbeiten und mühen ſich ab und arbeits und mühelos ſtreicht
der Gläubiger zu dem beſtimmten Termine ſeine Zinſen ein Der
Jnduſtrielle der Gewerbetreibende der Kaufmann muß alle Zufälle
ſeines Unternehmens auf ſich nehmen er riskirt wenn es ſchlecht
geht nicht blos ſeinen Gewinn ſondern auch das Kapital der
Staatsgläubiger aber der ſein Kapital dem Staat anvertraut hat
riskirt weder ſeine Zinſen noch ſein Kapital und er hat die Sicher
heit daß er bezahlt werden wird Er kennt kein anderes Riſiko
als das der Exiſtenz des Staates und die Staaten haben ein
ganz anderes Fundament als irgend eine noch ſo glänzende und
ſolide Unternehmung

Aber das iſt noch nicht Alles Wenn Jemand ein mobiles
Kapital beſitzt und dasſelbe in eine Fabrik in ein Gewerbe in
eine Handlung hineinſteckt ſo hat dieſes mobile Kapital aufgehört

mobil zu ſein Ein ſolches Kapital kann man nicht wenn man
will jeden Augenblick herausziehen um es zu irgend einem anderen
Zwecke zu verwenden auch nicht zu dem einfachſten Zwecke um
Brot dafür zu kaufen Wenn aber Jemand ſein mobiles Kapital
in Staatspapieren anlegt ſo hat dieſes Kapital damit doch nicht
aufgehört mobil zu ſein Wohl iſt es nicht ganz ſo flüſſig
wie baares Geld allein es braucht doch gewöhnlich nur weniger
Stunden um es wieder vollſtändig mobil zu machen und es zu
irgend einem anderen Zwecke zu verwenden Dazu ſind die Börſen
und die Wechſelſtuben da und es muß gerade eine Zeit gekommen
ſein in welcher das Verkleinerungsglas angewendet wird um beim
Verkaufen von Staatspapieren größere Verluſte befürchten zu
müſſen Jſt aber das Gleiche bei einer Fabrik bei einem Gewerbe
bei einem Geſchäfte oder auch bei einem Hauſe und Grundſtücke
der Fall Keineswegs Das mobile Kapital bleibt eigentlich ganz
mobil wenn es in eine Staatsſchuldverſchreibung umgewandelt
wird und das iſt ein weiterer Grund warum die Kapitaliſten
ſich ſo ſehr dazu drängen Gläubiger des Staates zu werden

Jn dieſen thatkräftigen Verhältniſſen iſt aber auch die Er
klärung für die merkwürdige Erſcheinung zu ſuchen daß die Staaten
und die Bevölkerungen dieſe ungeheuere Belaſtung mit Staats
ſchulden wie ſie nun einmal vorhanden iſt haben ertragen können
ohne zuſammenzubrechen und wirthſchaftlich zu Grunde zu gehenDie Staatsſchulden ſind eben nicht unbewegliches Kapital die
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Staatsſchuldverſchreibungen in den Händen der einzelnen Beſitzer
vermögen doch bis zu einem gewiſſen und bedeutenden Grade im
volks wirthſchaftlichen Prozeſſe die Rolle des beweglichen Kapitals
zu ſpielen Wäre das nicht der Fall hätten beiſpielsweiſe die
Staatsſchuldverſchreibungen die Eigenſchaft und den Charakter des
Grundbeſitzes dann wäre ſchon längſt ein furchtbarer Mangel an
beweglichem Kapital eingetreten und damit wären auch die ſchreienden
ſozialen Uebelſtände welche aus der Ungleichheit in der Vertheilung
des Beſitzes und des Einkommens vorhanden ſind geradezu uner
träglich geworden Es mag das noch ſo paradorx und widerſinnig
erſcheinen aber es iſt doch ſo daß wenn einmal die Staaten
während einer Reihe von Jahren keine Schulden mehr machen
und außerdem was in dieſem Falle ſicher eintreten müßte gleich
zeitig die Zinſen ihrer Schulden herabſetzen würden dann der
Moment kommen wird in welchem die durchgreifendſten und gründ
lichſten ſozial wirthſchaftlichen Veränderungen und Reformen mit
unaufhaltbarer Macht eintreten müßten

Die Leute die heute in gewiſſen Volks und Wähler Ver
ſammlungen vom mobilen Kapital ſprechen haben von allen
dieſen Dingen nicht den allermindeſten Begriff Sie klagen das
mobile Kapital an ohne zu wiſſen wo und wie es dem Volke
ſchadet und wenn ſie die Macht des mobilen Kapitals auf ihre
Weiſe eindämmen wiollen gleichen ſie jenem Schwaben der mit
ſeiner Fauſt den Ausfluß der Quelle in Donaueſchingen verſtopfte
und dazu triumphirend ausrief Na wie die Wiener ſich
Ferzz werden wenn ihnen jetzt die Donau aus

eibt
Die Subſkription auf die neuen Anleihen war eine der großen

Galavorſtellungen des mobilen Kapitals und ſie iſt glänzend ver
laufen Für uns ergiebt ſich daraus die Lehre daßz die moderne
Ziviliſation in nicht langer Zeit eine ſo große Fülle von Kapital
hervorgebracht haben wird daß man endlich daran wird gehen
können und müſſen dasſelbe Allen zugänglich zu machen und es
aus den großen Strömen in die kleinen Kanäle zu leiten damit
es die Arbeit des geſammten Volkes befruchte und Jedem den vollen
Ertrag ſeiner Arbeit gewährleiſte Das wird aber nicht ſo gemacht
werden wie es der Schwab von Donaueſchingen machen zu können
glaubte indem er die Quelle mit ſeiner Fauſt verſtopfte

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 23 Februar Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm wohnte am heutigen Vormittag dem Schlußturnen in
der Militär Turn Anſtalt bei und ſprach zum Schluß den
anweſenden Zöglingen ſeine volle Befriedigung aus Später hatte
der Monarch eine längere Konferenz mit dem Kultusminiſter und
dem Chef des Civilkabinets Die greiſe Großherzogin Alexan
drine von Mecklenburg feierte heute ihren 68 Geburtstag

Wie heute offiziell mitgetheilt wird ſind die Störungen im
Befinden des jüngſten Sohnes des Kaiſers welche in den letzten
Tagen zu Beſorgniſſen Anlaß gegeben haben im Weſentlichen als
gehoben zu betrachten Die Kaiſerin gedenkt in dieſem
Jahre mit den älteſten Prinzen einige Zeit auf Helgoland
zuzubringen und alsdann wieder nach Rügen zu gehen

Freiherr v Soden, der deutſche Generalgouverneur
von Oſtafrika wird am 19 n M von Neapel aus die Reiſe
nach Afrika antreten

e

iſt er ſehr ungleich in ſeinem Benehmen Jch glaube er iſt beſliſſen tiefer in die Seele des Mädchens einzudringen
ein wenig blaſirt

Und doch mögen Sie ihn
Maria ſchaute auf und erröthete aber es war nicht er

ſichtlich ob s ein Eingeſtändniß ihrer Neigung zu dem
Grafen war oder ob ſie fühlte daß Jgnis Worte einen
tieferen Sinn hatten

Wie muß man denn ſein um Jhnen zu gefallen
fuhr Jgnis freundlich forſchend fort

Jch kann s nicht ſagen erklärte ſie mit ungekünſteltem
Freimuth Allen guten Menſchen bin ich zugethan Härte
und Hochmuth wie ich ſie in den Penſionen fand ſtoßen
mich ab und machen mich unſicher Meinen Vater und
meine Mutter liebe ich über Alles Die ſind mir unver
gleichlich

Aber es giebt noch eine andere als Elternliebe wagte
Jgnis zu ſagen und forſchte verſteckt in Marias Zügen

Er bemerkte wie ſich die Schultern des Mädchens hoben
und ihre Lippen ſich feſt aufeinander legten Sie antwortete
nicht Jgnis ſah daß er fie verwirrt habe und er bereute
ſeine Worte Er erkannte daß es noch andere Geſchöpfe in
der Welt gab als ſeine Phantaſie ſich vorgeſtellt hatte
Durch dieſes reine Weſen fand er den Glauben an die Un
ſchuld wieder die Ahnung von etwas Neuem Hoheitsvollem
un ihm auf und eine ſtarke Neigung zu Maria zog in
ein Herz

Aber als er nun ſo ſtumm neben ihr hinſchritt regte
ſich in ihrer Seele doch die Furcht daß ſie ihn durch ihr
Schweigen verletzt haben könne Es drängte ſie ihn wieder
anzureden ſie wandte verſteckt den Kopf zu ihm und ſagte
dann plötzlich zögernd und mit einem unbeſchreiblich liebens
würdigen Ausdruck Sie reden gar nicht mehr Herr Juſtiz
rath That ich etwas Ungeſchicktes Sie fragten mich und
ich verſtand Sie wohl nicht ſo ganz

Ja entgegnete Jgnis wieder Muth gewinnend und

Jch ſprach von einer anderen Liebe Man liebt ſeine Eltern
ſeine Geſchwiſter den Schöpfer

Er hielt inne ſie aber nickte jetzt einige Male mit dem
Kopf und ſagte mit einem liebenswürdigen Freimuth

Ja ja ich verſtehe Die Liebe die Menſchen zu ein
ander führt um ſich für s ganze Leben zu verbinden Die
iſt gewiß herrlich und ſicher noch viel viel ſchöner ganz
anders

Ja Eben dieſe Liebe meine ich fiel Jgnis ein Und
Sie haben recht Sie birgt etwas das den Menſchen über
alles Andere erhebt

Maria ſah Jgnis an und etwas Fragendes trat in ihre
Augen Sie hing an ſeinen Lippen und bedauerte daß er
nicht mehr ſprach

Jgnis aber fuhr nach einigem Schweigen fort
Zu ſolcher Liebe gehören jedoch zwei gleichgeſtimmte

Seelen und Herzen Liebt der Menſch ohne Hoffnung ſo
macht es ihn grenzenlos unglücklich ſo unglücklich daß er
die Welt miſſen möchte

Er murmelte die letzten ernſt hervorgeſtoßenen Worte
vor ſich hin und Maria forſchte abermals in ſeinen Zügen
Sie hätte mehr hören immer mehr ſtundenlang ihm zu
hören mögen

Nun aber trat Herr van der Worth mit ſeinem Begleiter
bei einer Wegbiegung auf die beiden zu und ſie wurden ge
treunt Graf Brandenſtein ſchloß ſich Maria an und
während Jgnis neben ihrem Vater durch das Gehölz wan
delte ſah er unter den ſchneeflimmernden Bäumen das pelz
verbrämte Roth ihres Hütchens und Jäckchens und neidete
dem Grafen das Glück in ihrer Nähe zu ſein und in
ſeinem Jnnern wogte es heftig auf und ab weil er glaubte
ſich ſein Schickſal eben ſelbſt verkündet zu haben

Nachdem die Geſellſchaft von dem Spaziergange zurück
aekehrt war zogen ſich die Herren zunächſt in die Gemächer
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Gtalien nach Rom begeben um dort einen mehrwöchentlichen
Aufenthalt zu nehmen Das Befinden deſſelben iſt vorzüglich ſo
daß die Uebernahme der Geſchäfte ſeines hieſigen geiſtlichen Amtes
in ſicherer Ausſicht ſteht

Herr Oberbürgermeiſter v Forckenbeckh wurde
heute überfahren und am Bein verletzt Die Beſchädigungen
ſind zum Glück nicht ſchwer

Dr Peters iſt geſtern Abend wieder hier eingetroffen
Die Bezirksausſchüſſe der verſchiedenen Eiſen

bahn Direktionen werden ſicherem Vernehmen nach in der
erſten Hälfte des März in Berlin zuſammentreten um die Güter
tarifreform durchzuberathen

Jn der geſtrigen Verſammlung der Delegirten
der Bergarbeiter in Bochum wurde ein Ausſchuß von fünf
Mitgliedern gewählt der nach eigenem Ermeſſen die Zeit für die
Einreichung und die Friſt für die Bewilligung der am vorigen
Sonntag beſchloſſenen Forderungen feſtſetzen ſoll Der bisherige
Leiter Gringewald lehnte die Wahl in den Ausſchuß ab weil
er verdächtigt worden ſei und weil er alle aufgeſtellten Forderungen
nicht vertreten könne Am nächſten Sonntag ſollen an allen Haupt
orten der rheiniſch weſtfäliſchen Bergreviere Einzelverſammlungen
abgehalten werden

Das hieſige Organ des Centralausſchuſſes
der vereinigten Junungsverbände Deutſchlands ver
öffentlicht ein dem Vorſitzenden in Sachen der Handwerker
konferenz zugegangenes Schreiben des Staatsſekretärs des Reichs
amts des Jnnern und des preußiſchen Handelsminiſters nach
welchem der Kaiſer die Berufung einer Jmmediatkommiſſion
zur Unterſuchung der Fragen der geſammten deutſchen Handwerker
bewegung ſowie zur Berathung von Aenderungen der für die Ver
hältniſſe des Handwerks geltenden Vorſchriften nicht für an
gemeſſen erachtet daß er es dagegen genehmigt daß den Ver
tretern des Centralausſchuſſes der vereinigten Jnnungsverbände
Deutſchlands in Berlin und des Allgemeinen deutſchen Handwerker
bundes in München Gelegenheit gegeben werde vor Beauf
tragten der Regierung die empfundenen Mängel
mündlich darzulegen und dievorzuſchlagenden Maß
nahmen zu begründen

Der Reichs anzeiger beſtätigt jetzt offiziell daßz gegen
den deutſchen Reichsangehörigen Raddatz in Zanzibar aller
dings die Anſchuldigung ſeitens der Araber erhoben worden
war eine Sklavin getödtet zu haben Jndeſſen hat das
Ergebniß der über den Thatbeſtand veranlaßten amtlichen Er
hebungen keinen Anlaß zur Einleituug eines Straf
verfahrens gegen den Raddatz geboten

Die Kölniſche Volkszeitung verſichert der Kaiſer
habe ſich bei dem jüngſten Reichskanzlerdiner thatſächlich
gegen die Schienenkartelle ausgeſprochen Jn parlamentariſchen
Kreiſen wird auf das beſtimmteſte erzählt der Kaiſer habe dem
Eiſenbahnminiſter einen Zeitungs Ausſchnitt welcher
ihm dem Kaiſer die Aeußerung zuſchrieb ſolche Ringe ſind
unhaltbar und ungeſund mit dem Bemerken geſandt

Gerade ſo habe ichs geſagt
Den Berliner Politiſchen Nachrichten zufolge

erließ der Kultusminiſter eine Verfügung an die Ober
präſidenten betr n des Vertriebs des Kochſchen
Heilmittels Tuberkulenium Kochin durch Apotheken Danach
ſind die Apotheken verpflichtet das Mittel ſo bald dasſelbe nicht
innerhalb ſechs Monaten verkauft iſt an Dr Lippertz in
Berlin zurückzugeben Der Umtauſch erfolgt unentgeltlich
Der Tarxpreis für ein eem des Mittels beträgt ſechs für 5 cem
25 Mark

Das großherzogliche Kreisamt in Gießen in
Oberheſſen hat an die Bürgermeiſtereien des Kreiſes unter
dem 18 Februar dieſes Jahres folgendes Schreiben erlaſſen

Antiſemitiſche Agitatoren bemühen ſich in neuerer
Zeit die Landbevölkerung des Kreiſes zum Anſchluſſe an den
Mitieldeutſchen Bauernbund zu bewegen welcher die Agi

tation gegen die Juden auf ſeine Fahne geſchrieben hat
oder beſondere im engſten Abhängigkeitsverhältniß zu dieſem
Verein ſtehende Reformvereine zu gründen deren Mitglieder
ſtatutenmäßig nnſer Land und die ganze Chriſtenheit vom
Judenbanne befreien helfen und jeden Verkehr mit Juden zu
unterlaſſen geloben ſollen Es kann Jhnen nicht zweifelhaft
ſein daß die großherzogliche Regierung eine ſolche auf Verhetz
ung der bürgerlichen Geſellſchaft und die Aechtung einer Religions
geſellſchaft abzielende Vereinsthätigkeit durch welche die ſonſtigen
auf Hebung des Bauernſtandes gerichteten Beſtrebungen ſolcher
Vereine nur beſchmutzt werden auf s Schärfſte verurtheilt Wir
erwarten deswegen von Jhnen daß Sie die Gründung dieſer
Vereine nicht nur nicht fördern ſondern auf das Cntſchiedenſte
gegen dieſelben wirken und auftreten v Gagern

Die bisherigen achtwöchigen Fahrten der
Dampfer der deutſch oſt afrikaniſchen Linie werden

1m m vvW

Bier und reichte Cigarren herum und der Hausherr er
zählte von ſeinem früheren Aufenthalte in Mexiko in ſehr
anregender Weiſe

Auch Graf Brandenſtein nahm mehrfach das Wort aber
Alles was er ſagte trug einen ſehr oberflächlichen undhäufig einen cyniſchen Charakter Er gehörte zu jenen

platten Geſellſchaftsmenſchen die weder Wärme beſitzen noch
welche zu erwecken im Stande ſind Trotz ſeiner Lebhaftig
keit hatte man die Empfindung daß nichts ihn tiefer be
rühre Es war ein Feuer das ſtatt heißen Lebens Kälte
ausſtrömte

Auch wollte es Jgnis ſcheinen als beſchäftigten den
Mann im Grunde ganz andere Dinge als die worüber er
ſprach Irgend ein ruheloſer Gedanke ſchien ihn zu be
herrſchen und zwar einer der mit van der Worth im engſten
Zuſammenhange ſtand Er war gegen den Hausherrn mehr
als zuvorkommend pflichtete ihm ſtets einwandlos und oft
vordem er noch ausgeredet hatte bei lachte bei ſeinen Be
merkungen überlaut und ſehr gemacht und legte ihm gegen
über ein zudringliches gefallſüchtiges Weſen an den Tag
das Jgnis gegen den er ſichtlich nur mit Zwang eine artige
Haltung beobachtete ſehr wenig anmuthete

Entweder hatte er Abſichten auf van der Worths Geld
beutel oder auf ſeine Tochter Vielleicht ja wahrſchein
lich auf beide Uebrigens nahm ſeine äußere Erſcheinung
für ihn ein Er war groß und kräftig gebaut hatte
vollendete Manieren hübſche Hände ſorgfältig gepflegtes
Haar und einen glänzenden blonden Schnurrbart an dem
er fleißig drehte

Natürlich wußte er auch über Alles zu ſprechen was
Leute ſeines Schlages zu intereſſiren pflegt Er kannte in
Berlin die beſten Hotels und Reſtaurants redete über alten
Rothwein Pferde Spiel und Weiber und wußte auch in
fremden Ländern Beſcheid Namentlich das Pariſer Leben
ſchien er genau zu kennen

des Herrn van der Worth zurück Der alte Diener brachte

l

vom 4 März an durch vierwöchige erſetzt werden Der Ver
kehr iſt ſo ſtark und die Fracht ſo reichlich daß ſich dieſe Ver
doppelung der Fahrten ermöglichen läßt

Die Anlage von Befeſtigungen für Helgoland
wird bereits vorbereitet über die Verhandlungen wird aber
noch ſtrenges Schweigen bewahrt

Der für den Viktoria Nyanza See beſtimmte
Wißmanndampfer iſt jetzt gänzlich zugeplattet Bereits auch
iſt mit dem Anſetzen der maſſiven Schanzkleidung begonnen Der
Keſſel des Dampfers wird nach einer gänzlich neuen Methode
ebenfalls zerleghar gebaut Die Fertigſtellung des Dampfers iſt
bekanntlich auf den 1 Mai vereinbart Dieſer Termin wird jeden
falls eingehalten

Meißen 23 Februar Die ſozialdemokratiſchen Reichs
tagsab geordneten Sachſens laden zu einer Landesverſammlung
der ſächſiſchen Sozialdemokraten nach Altendorf bei
Chemnitz für den 31 März ein auf der Tagesordnung ſtehen
Landtags und Gemeinderathswahlen Aufſtellung von Kandidaten
Preſſe u ſ w

Gera 23 Februar Der Redakteur der hieſigen ſo zial
demokratiſchen Reußiſchen Tribüne wurde wegen mehr
facher Beleidigung zu 5 Wochen Gefängniß verurtheilt

Hamburg 23 Februar Der Gewerkſchaftsvorſtand
beſchloß den erſten Mai durch Maſſenverſammlungen ſowie den
darauf folgenden Sonntag durch einen großartigen Ausflug in ein
Lokal der Umgegend zu begehen

Kiel 23 Februar Prinz und Prinzeſſin Heinrich
ſind mit dem Prinzen Waldemar heute Nachmittag von Berlin
hierher zurückgekehrt

Oeſterreich lingarn
Wien 23 Februar Unter dem Vorſitz des Kaiſers wer

den in dieſer Woche in Peſt mehrere militäriſche Berathungen
ſtattfinden Erzherzog Albrecht reiſte bereits heute dorthin der
Kriegsminiſter wird morgen Abend folgen

Jn den Handelsvertragsverhandluugen iſt eine
zweitägige Pauſe zu dem Behufe erfolgt um den deutſchen
Kommiſſaren die Einholung neuer Jnſtruktionen zu ermöglichen

Am geſtrigen Sonntag fand in Prag ein deutſcher
Parteitag ſtatt Alle Redner konſtatirten eine Beſſerung der
inneren Lage

Spalato 22 Februar Die Kontreadmirale Schroeder
und Hinke und ſämmtliche Offiziere beider Geſchwader unternahmen
heute Nachmittag theils zu Wagen theils mittels Barke einen Aus
flug zu den Ausgrabungen bei Salona dort wurde ein
Lunch eingenommen Der Muſeumsdirektor Bulcs hatte die Führung
übernommen Vertreter der Zivil und Militärbehörden ſowie der
Bürgerſchaft von Spalato nahmen an dem Ausfluge theil

Schweiz
Genf 23 Februar Heute früh ſtarb dahier der berühmte

proteſtantiſche Theologe Hugo Oltramare beſonders bekannt
durch ſeine Ueberſetzung des neuen Teſtamentes die in allen fran
zöſiſch ſprechenden Kirchen der Welt in Gebrauch iſt

Jtalien
Rom 23 Februar Miniſterpräſident Rudini ſagte einem

befreundeten Abgeordneten die Botſchafter in Berlin und Wien
hätten berichtet daß die Bundesmächte ſeine Bemühungen um die
Beſſerung der franzöſiſchen Beziehungen ſympathiſch auf
genommen hätten Die liberale Oppoſition iſt entſchloſſen
das Miniſterium in der Budget Debatte anzugreifen und die
Erſparniſſe des Kriegs und Marinebudgets aus patriotiſchen
Gründen abzulehnen Die Linke ſtellt für die Kammerpräſident
ſchaft Zanardelli auf

Belgien
K Brüſſel 23 Februar Hartnäckig halten die beiden hie

ſigen Revolutions Organe Réforme und Peuple die Behauptung
vom unnatürlichen Tode des Prinzen Balduin aufrecht und
Blätter erſten Ranges auch in Deutſchland verbreiten dieſelbe
wobei die Mörder des Prinzen wechſeln zuerſt war s der Graf
Mérode danach deſſen Schwager der Herzog von Croy dann
kamen einige Ariſtokraten geringern Wappens und nun beginnt s
wieder oben beim Fürſten von Ligne Jch kann auf s Beſtimmteſte
verſichern daß der Prinz das hieſige Hotel de Suède wo er mit
dem Fürſten zuſammengetroffen ſein ſoll gar nicht betreten hat
Der Beſuch der Chefredakteure am Sarge des Prinzen erfolgte auf
Einladung am dritten Tage nach dem Tode als der Peuple ſchon
ſeine Anklage in s Publikum geſchleudert hatte Um das Schweigen
der Blätter würde man ſich eher bemüht haben wenn man deſſen
bedurft hätte Die urſprüngliche Falſchmeldung ging dahin dem
Prinzen ſei der Schädel zerſchoſſen den Chefredakteuren wurde
ſtillſchweigend Gelegenheit gegeben bei dem Beſuch im Palais ſich
von der Unwahrheit zu überzeugen Gerade in Brüſſel laſſen ſich

wW Wvwv WWuym mä dSomit gehörte er zu jenen Männern die wenn ſich mit
ihren geſellſchaftlichen Formen noch ein vornehmer Name

d rn Reichthum verbindet Frauen meiſt ſehr gefährlich
werden

Und weil Jgnis das wußte zweifelte er auch keinen
Augenblick daß Graf Brandenſtein bei Maria der er in
ſehr ſtarker faſt auffälliger Weiſe den Hof machte ſeinen
Zweck erreichen werde Vielleicht wenn er häufiger
ja täglich mit dieſem ſchönen und liebreizenden Kinde in
Berührung kommen könnte vermochte er mit Erfolg einen
Kampf gegen den Grafen aufzunehmen Aber er reiſte am
kommenden Morgen wieder ab möglicherweiſe ſah er ſie erſt
nach Wochen Monaten am Ende gar nicht wieder

Und doch lehnte ſich der Mann gegen einen ſolchen Ge
danken mit aller Kraft auf So vieles hatte er mit den
ihm von der Natur verliehenen Gaben im Leben erreicht
und glänzender als hundert Andere in gleicher Lage
Weshalb ſollte er nicht Maria van der Worth gewinnen
War er denn ein Nichts durfte er nicht Anſprüche erheben

Aber ſobald er einem ſolchen Gedanken Gehör geſchenkt
hatte kam ihm wieder ein anderer der ihn jäh in ſeine
Zweifel zurückſtürzte Würde das ſchöne reiche Mädchen
ihn auch wollen

Jgnis ſtellte ſich vor daß er ſich ihr nähere und zuletzt
das entſcheidende Wort ſpreche Aber da erſchien plötzlich
Bella von Schwerin vor ſeinem Auge und im Nu ſchwand
ſein Selbſtvertrauen Wie raſche Schwalben flogen ſeine
Entſchlüſſe wieder von dannen Nein er hatte einmal die
Zeit verpaßt es ging doch nicht Dergleichen Dinge mußte
man Alexander von Arnim überlaſſen und wenn man auf
Freiersfüßen ging v leichten Sinn beſitzen Leicht bei
einander wohnen die Gedanken doch hart im Raume ſtoßen
ſich die Sachen Das Dichterwort traf zu Die Wahrheit
daß die thatkräftigſten Männer in ſolchen entſcheidenden
Dingen der Liebe zaghaften Kindern gleichen beſtätigte ſi
hier Jgnis gab die Hoffnung auf ein Gelingen auf
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ten Zweckes wäre ganz beſtimmt erreicht worden Als der zer
ſchoſſene Schädel nicht mehr tangte wurde die Wunde in die Bruſt
verlegt und als ſie auch dort nicht mehr wegen der von der ſtadt
bekannten Madame Ardenne geſetzten Schröpfköpfe am rechten
Platze ſchien in die Lende Auch die neulich durch die deutſchen
Blätter gegangene Nachricht die Schwarzen Pocken herrſchten im
Palais und mehrere Perſonen darunter die Ehrendame Gräfin
de Bavay ſeien geſtorben und heimlich begraben worden war
falſch Die Gräfin fährt geſund und munter durch Brüſſel ſpazieren
Es wird überhaupt ſeit einiger Zeit eine ſolche Summe unbe
gründeter Meldungen aus Brüſſel in s Ausland und nicht zum
wenigſten nach Deutſchland geſandt daß man ſich den größten
Theil ſeiner Zeit damit vertreiben könnte Dementis zu ſchreiben
wenn das überhaupt eine angenehme und erfolgreiche Arbeit wäre

Die miniſteriellen Blätter dementiren die Nachricht der
Etoile belge daß die Kaſſe der Opfer der Arbeit

verſchwunden ſei Der oberſte Rath für gewerbliche Arbeit
ſprach den Wunſch aus die Regierung möge Vermittelungs
matzregel n treffen um einem Generalſtrike vorzubeugen Jn
Charleroi fand am Sonntag eine Verſammlung von 56 Ver
tretern von Arbeitervereinen ſtatt welche beſchloß Alle
belgiſchen Arbeiter ſollen den allgemeinen Ausſtand für die nächſte
Zukunft vorbereiten um das allgemeine Stimmrecht zu er
zwingen Die Vereine der Berg Hütten und Glas
arbeiter beſchloſſen alle ihre Hilfs mittel für eine erfolg

t Durchführung des Kampfes zu opfern

Frankreich
Paris 23 Februar Die Kaiſerin fuhr hente früh im

Phaeton mit der Prinzeſſin Margarethe und großem Gefolge
nach Verſailles und beſichtigte dort das Schloß die Bilder
galerie und den Park Nach dem Mittagsmahl im Hotel des
Reſervoirs wurden Groß und Klein DTrianon beſichtigt
Auf der engliſchen Botſchaft werden große Vorbereitungen für das
Galadiner zu Ehren der Kaiſerin und den darauf folgenden Em
pfang getroffen Man glaubt hervorragende franzöſiſche Staats
männer und vielleicht ſogar Herr Carnot würden bei dieſer
Gelegenheit der Kaiſerin vorgeſtellt werden und Anlaß zu An
knüpfungen gegeben die ohne einen konkreten Vorſchlag zu bezwecken
doch von weittragenden Folgen ſein können

Die ohnmächtige Demonſtration der Abgg Derou
lede und Laur und der Patriotenliga welche dieſelben am Sonn
abend Abend veranſtaltet haben wird von allen Blättern ver
ſpottet Dagegen nimmt die Erörterung über die Beſchickung
der Berliner Kunſtausſtellung durch Franzoſen einen immer
weiteren Umfang an und die Zahl der Blätter welche dieſe Be
ſchickung bekämpfen wächſt Durch beſondere Heftigkeit thut
ſich die bonapartiſtiſche Autorité hervor welche durch Beſchimpfungen
und Drohungen die Künſtler welche ausſtellen wollen einzu
ſchüchtern ſucht

Der Figaro hat ſich nachſtehende Schwindelmeldung ge
leiſtet Feld marſchall Fürſt Bismarck werde auf einen am
Sonnabend ergangenen Befehl des Kaiſers hin vor ein Militär
gericht geſtellt um über die Urheberſchaft verſchiedener Artikel
befragt jedoch nicht um gegebenen Falls beſtraft zu werden

Fetandeetden Nachwahlen ſind ſämmtlich republikaniſch aus
gefallen

Großbritannien
London 23 Februar Mehrere Morgenblätter welche die

Beſetzung Tokars beſprechen drücken die Vermuthung aus
daß Salisbury die allmählige Wiedereroberung des Sudans durch
egyptiſche Truppen unter engliſchen Offizieren autoriſirt habe was
eine permanente engliſche Okkupation des Nillandes bedeuten würde
Jedenfalls wird ein Vorſtoß auf Kaſſala vorbereitet wohin
Osman Digma geflohen iſt Geſtern hielten die Arbeiter
verbände im Hyde Park ein großes Meeting zu Gunſten der
Strikenden ab Der letzte engliſche Offizier aus der
Waterloo Schlacht Graf Albemerle welcher aktiv an der
Schlacht bei Belle Alliance theilgenommen hat iſt 92 Jahre alt
in London geſtorben

Orient
Sofig 23 Febrnar Ein von der Geſellſchaft des Rothen

Krenzes veranſtaltetes Ballfeſt verlief auf das Glänzendſte

meiſten Mitglieder des diplomatiſchen Korps wohnten demſelben
bei Hierſelbſt wurde ein Ruſſe Namens Laſchin welcher im
vorigen Jahre bei einem Tumulte auf die bulgariſche
Polizei ſchoß zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt

Belgrad 23 Februar Paſchitſch überreichte der
Regentſchaft ſoeben folgende Miniſterliſte Paſchitſch Prä
ſidium und Bauten Gjaja Jnneres Dr Mika Giorgevic
Aeußeres Oberſt Miletic Krieg Tauſchanovic Handel Gerſic

Während die Herren noch im Rauchzimmer zuſammen
ſaßen öffuete ſich unerwartet die Thür und Maria erſchien

Jch ſollte Euch zum Abendeſſen bitten ſprach ſie mit
anmuthiger Verneignng und hängte ſich an ihres Vater Arm

Nun nahm man das Souper ein und als die Geſell
ſchaft ſich dann in den Salon begeben hatte ſetzte ſich die
Tochter des Hauſes im Nebenzimmer ans Klavier und ſpielte
und ſang mit einer Stimme die Jgnis noch ſtärker das Herz
bewegte als Bellas ſchmelzender Vortrag es gethan hatte
Als ſie das Lied beendet erhob ſich Brandenſtein verließ
das Gemach und ſtellte ſich nur Jgnis vermochte dies
von ſeinem Platz aus zu ſehen plaudernd neben ſie

Die Flügelthüren zum Muſikzimmer waren weit geöffnet
aber das Inſtrument ſtand derartig daß man es von dem
Sofa aus auf dem van der Worth und ſeine Frau ſaßen
nicht ſehen konnte Es ihnen deshalb was ſich
zwiſchen Maria und Graf Brandenſtein abſpielte um ſo
mehr als der Herr des Hauſes gerade eifrig mit dem Diener
ſprach dem er eine Flaſche beſonderer Sorte aus dem Keller
heraufzuholen befahl und Marias Mutter mit dem Abſchälen
einiger Apfelſinen beſchäftigt war

Jgnis aber deſſen Gedanken immer bei Maria waren
verfolgte obgleich er mit Aug und Ohr bei den Wirthen zu
ſein ſchien alles was drinnen vorging

Maria hatte ſich neben dem Klavier in einen niedrigen
Seſſel geſetzt und blätterte in einem Notenhefte das der
Graf ihr gereicht hatte Hin und wieder ſchaute ſie bei der
geläufigen Rede mit der er auf ſie einſprach mit ihren
dunklen arglos fragenden Augen empor nickte lehnte den
Oberkörper zurück lächelte auch einmal und ſah dann wieder

auf die Noten Jetzt wiederholte ſie langſam leſend die
Worte des vor ihr liegenden in Muſik geſetzten Liedes Das
reizende r klang an Jgnis Ohr wie ſie eben ſinnend die
letzte Strophe noch einmal wiederholte Es war ein

ch Schmerzenslied der Liebe und ſchloß mit einer ſchwer
müthigen Klage der Verſchmähten Fortſetzung folgt

Fürſt Ferdinand die Prinzeſſin Clementine und die
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Nr 47 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 25 Februar Seite 89S S mJuſtiz Vuic Finanzen Nicolic Unterricht Dieſe Liſte wurde an
genommen

Athen 23 Februar Der Prinz von Schaumburg
Lippe und Prinzeſſin Viktoria ſind von Alexandrien hier an

h und nach kurzem Aufenthalte nach Konſtantinopel weiter
gereiſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellengangabe geſtattet

Halle 24 Februar
b Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtern unter Vorſitz

des Herrn Paſtor Wächtler im Kühlen Brunnen ſtattgehabten
ahlreich beſuchten Verſammlung hielt Herr Profeſſor Dr Kohlhatter einen Vortrag über die Temperatur des menſchlichen Körpers

vornehmlich über deren Erzeugung und Unterhaltung Der zur Prüfung
von Unterſtützungsgeſuchen proviſoriſch eingefetzte Ehrenrath welcher in
der nächſten Verſammlung definitiv ernannt werden ſoll hat für der
artige Geſuche Normen feſtgeſtellt Beſchloſſen wurde denjenigen
Kindern der Mitglieder welche jetzt zur Konfirmation gelangen auf An
trag der letzteren ein Geſangbuch als Geſchenk zu übergeben Da
ſich ca 20 Mitglieder zum Eintritt in die Kranken und Begräbniß
afe evangeliſcher Arbeitervereine München Gladbach gemeldet haben
ſoll eine örtliche Verwaltungsſtelle für Halle errichtet werden und nahm
man die diesbez Wahlen vor In der am 9 März ſtattfindenden
Verſammlung wird Herr Privatdozent Dr Thiel einen Vortrag halten
über Louis Blank über die Pariſer Arbeiterbewegung vom Jahre 1848

Verein für Geſundheitspflege Der Vortrag über Kinder
krankheiten deren Urſachen Verhütung arzneitofe Behandlung und
Heilung im Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe Heilweiſe
findet am morgigen Mittwoch Umſtände halber nicht im Neuen
Theater ſondern im Prinz Carl ſtatt

Der Verein ehemaliger Ulanen zu Halle a S feierte am
Sonntag in der Kaiſer Wilhelmshalle ſein 7 Stiſtungsfeſt Die
Begrüßungsanſprache des Vorſitzenden ſchloß mit einem Hoch auf den
Kaiſer z Darſtellung kamen zwei Einakter und zwar Die Sühne
von Theodor Körner und Die Weihnachtspräſente von Angely Eine
für das Krieger Waiſenhaus Glücksburg in Römhild veranſtalteteSammlung ergab den Betrag von 17 M 25 Pf Den Schluß des
Feſtes bildete ein Ball

J Kaufmänniſcher Verein Zahlreiche Vereinsmitglieder nebſt
ihren Angehörigen hatten ſich geſtern Abend im Kronprinzen einge
funden um einer Soiree des Hofkünſtlers Profeſſor Meunier aus
Frankfurt a M beizuwohnen Angekündigt waren Vorführungen aus
dem Gebiete des Antiſpiritismus und des Elektromagnetismus der
Phyſik und Magie Nun iſt ja aber hinlänglich bekannt daß was
die Herren von der ſchwarzen Kunſt ſo bezeichnen nur eitel Zauber iſt
und ſo war es auch hier Dabei war der Zauber der Art daß man
ihn ſich ſehr wohl gefallen laſſen konnte und den Zuſchauern die Zeit
der Vorführungen in kurzweiliger Unterhaltung überraſchend ſchnell
dahin ging da Herr Meunier wenn er auch kein durch Neuheit hervor
ragendes Stück vorführte doch verſtand das Alte intereſſant zu machen
indem bei ihm ſich mit der Eleganz des verwendeten Apparates äußerſte
Geſchicklichkeit in der Durchführung der Jlluſionen geſtützt auf einen
ſehr anſprechenden verbindenden Vortrag verbindet

Kaiſer Säle Durch das Vergnügungsetabliſſement welches
in dem an der Ecke der gr Ulrichſtraße und Schulgaſſe von Herrn
Bauunternehmer Hildebrandt errichteten Neubau gelegen am Sonn
abend dem Verkehr übergeben wurde iſt unſere Stadt unſtreitig um
eine Sehenswürdigkeit bereichert worden Auf den im erſten Stock
werk befindlichen Rieſenſaal der an Flächeninhalt dem im Prinz
Carl gleichkommt hat man die größte Sorgfalt verwendet und was
Ornamentirung ſowie dekorative Ausſchmückung der Wände und Decken
betrifft verſchwenderiſche Pracht entfaltet Da das Etabliſſement auch
zur Abhaltung von Theater Vorſtellungen Gaſtſpielen von Künſtler
Spezialitäten 2c beſtimmt iſt ſo iſt eine Bühne vorgeſehen die einen
ſehr eleganten Eindruck macht An den an ſtoßen noch mehrere
kleinere Räume die Geſellſchaften zur Benutzung dienen ſollen Jm
Erdgeſchoß unter dem Saale zu welch letzterem man auf einer breiten
Treppe emporſteigt liegt ein ausgedehnter Biertunnel von 6 Säulen
getragen Der Neuzeit entſprechend ſind für alle Räume elektriſche
Beleuchtung und Dampfheizung gewählt Daß ſich zu der Eröff
nungsfeier ein äußerſt zahlreiches Publikum eingefunden hatte dürfte
erklärlich fſein war doch jeder neugierig einen Einblick in die vorher
ſchon vielfach wegen ihrer ſchönen Einrichtung beſprochenen Räume zu
thun Großes Concert ausgeführt von unſerer Regimentskapelle
wechſelte mit dem Auftreten von Spezialitäten Das Ehepaar Don
nell mit der elektriſchen Moſchee die wenn ſie in buntem Lichte
erſtrahlt imponirend wirkt und den Darbietungen auf dem Xylophon
ſowie GlasEuphonium der hier rühmlichſt bekannte Soloſchauſpieler
Herr Oscar Fürſt mit ſeinen heiteren und komiſchen ferner
die drei Geſchwiſter Neumann als Liederſängerinnen fanden reichen
Beifall Zu der Vorſtellung am Sonntag Nachmittag waren wiederum
zahlreiche Zuſchauer erſchienen Das Programm hatte bereits eine
Erweiterung erfahren und führten ſich der italieniſche Tenor Valerio
Antonelli ein ſchwediſches Herren Quartett ſowie der
Jlluſioniſt Hartmann mit ſeinen geſchickt ausgeführten Zauber
produktionen recht vortheilhaft ein Einzelne Uebelſtände die ſich
infolge der Neuheit des Etabliſſements hier und da zeigten dürften
jedenfalls bald abgeſtellt werden Wir wünſchen dem Jnhaber Herrn
Pleininger der ſchon an anderen Orten ſich als eine tüchtige und
umſichtige Kraft bewährt hat für ſein Unternehmen die beſten Erfolge

Stadttheater Da Frl Prosky wegen Unpäßlichkeit am Auf
treten verhindert iſt ſo kann Wagners Triſtan und Jſolde am mor
igen Mittwoch nicht zur Aufführung gelangen Dafür wird imKbonnement auf Farbe blau Tee Tannhäuſer gegeben Die

Beſetzung von Oscar Blumenthals neueſtem Luſtſpiel Das zweite
Geſicht welches am Donnerstag erſtmalig in Scene geht iſt folgende
Graf Meugers Herr Friedau Kitti deſſen Tochter Fräulein
Schneider Gräfin Charlotte Frau Rinald v Maltitz Herr
Hofmann Drontheim Herr Rückert Koberſtein HerrHerold Holdicke Herr Doß Caspari Herr Schumacher

Neberfall Jn der Nähe der Schwemme wurde geſtern RNach
mittag der Mäkler E von hier von einem ihm nacheilenden Strolche
dem Arbeiter von hinten überfallen und mit einem ſoge
nannten Todtſchläger derartig über den Kopf geſchlagen daß die
Kopfhaut platzte und das Blut hoch emporſpritzte Einen zweiten
Hieb vermochte der Ueberfallene noch glücklich abzufangen Der Letztere

war genöthigt ärztliche Hülfe in Anſpruch zu nehmen Der Ueberfall
iſt als ein Racheakt anzuſehen der Mäkler hatte dem Strolche vor
einigen Jahren eine Ohrfeige applizirt und dieſer jenem die Vergeltung
ſo lange nachgetragen obwohl der Erſtere damals ſeine That durch
eine Geldſtrafe wett gemacht hatte

Meſſeraffaire Außer der bereits geſtern mitgetheilten Meſſer
affaire hat ſich in der Nacht zum Montag noch eine ſolche auf der
alten Promenade abgeſpielt bei welcher der Tapezierer W von hier
durch einen Meſſerſtich in die linke Bruſtſeite nicht unerheblich ver
wundet wurde

Patent Ertheilung Herrn H Bertram hierſelbſt iſt vom
Kaiſerlichen Patentamt ein Patent auf eine Teigtheilmaſchine als Zu
ſatz zu einem früheren Patente ertheilt worden

Eigenartige Unterhaltung Geſtern Abend gegen 9 Uhr
vergnügten ſich in der Geiſtſtraße zwei Studenten damit daß ſie
einen Drehorgelſpieler engagirt hatten den ſie luſtige Weiſen ſpielen
ließen die ſie ſelbſt mit Geſang begleiteten Der Unfug hatte eine
Menge Menſchen zuſammengeführt

Permiſjt Die 19 Jahre alte unverehelichte Anna die in
den letzten Tagen zum Beſuch bei ihrer in der Krukenbergſtraße
wohnenden Mutter war hat ſich ſeit dem 21 d M Nachmittags aus
der Wohnung derſelben entfernt ohne dahin zurückgekehrt zu ſein und
ohne daß über ihren Verbleib bis jetzt hat etwas ermittelt werden

Kleiderſtoſſe Confection Leinenwaaren Corſets
Fertige Wäsche für Damen Herren und Kinder Erstlings Ausstattungen

können Nach einer hinterlaſſenen ſchriftlichen Notiz liegt die Ver
muthung nahe daß ſie ſich ein Leid angethan und mag hierzu wohl
ein Liebesverhältniß die Veranlaſſung gegeben haben

Gefunden und dann geraubt Von der Wittwe Fr von
hier wurde vor einigen Tagen in der Friedrichſtraße ein Portemonnaie
mit 42 Mk in Gold und Silbermünzen verloren Abends gegen
6 Uhr fanden es zwei Mädchen im Alter von 8 bis 10 Jahren Um
ſich von dem Jnhalte zu überzeugen traten ſie vor ein erleuchtetes
Schaufenſter Hier geſellte ſich zu ihnen die irrige unverehelichte
T von hier die ihnen das Portemonnaie mit dem
daß ſie ſelbſt es verloren habe und damit verſchwand

Lebensmüde Von Fiſchern wurde heute Morgen von der Saale
aus bemerkt daß ſich im Hoſpitalgarten eine Frauensperſon
erhängt habe Wie ſich herausſtellte war es ein vielleicht 20 bis
25 Jahre altes Dienſtmädchen deſſen Hemd mit A H und das
Taſchentuch mit B H gezeichnet iſt Die Betreffende trägt ein braunes

Kleid dunkelblaue Tricottaille dunkelbraun geſtreiften Regenmantel c
Jn ihrer Geldtaſche wurde ein Eiſenbahnfahrbillct IV Klaſſe von
Bitterfeld nach Halle abgeſtempelt am 23 Februar er vorgefunden
Die Leiche konnte bis jetzt nicht recognoszirt werden

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 28 Februar

Feſtgeſetzt wurden die Etats für den Siechenhausfonds und
die Hoſpitalverwaltung für 1891/92 Erſterer balancirt in Ein
nahme und Ausgabe mit 20475 letzterer mit 93300 Mk Von den
ſtädtiſchen Kaſſenbeamten waren bisher der Aſſiſtent der Stadt
hauptkaſſe die Aſſiſtenten der Sparkaſſe der Buchhalter und der
Aſſiſtent der Gas und Waſſerwerke der Controleur und die Aſſiſtenten
des Leihamtes zur Beſtellung von Kautionen nicht angehalten
worden Ferner hielt der Magiſtrat in Uebereinſtimmung mit dem
Curatorium der Gas und Waſſerwerke für erforderlich daß auch von
dem Materialienverwalter und dem Betriebsführer der Gas und
Waſſerwerke Kaution geleiſtet werde ebenſo von den Taxatoren und
Magazindienern des Leihamtes Der Magiſtrat beabſichtigte jenen
Beamten die Beſtellung folgender Kautionen aufzugeben 1 dem Buch
halter der Gas und Waſſerwerke 1200 Mk 2 dem Controleur des
Leihamtes 1000 Mk 8 den Aſſiſtenten der Stadthauptkaſſe der Spar
kaſſe der Gas und Waſſerwerke und des Leihamtes 500 Mk
4 dem Materialienverwalter der Gas und Waſſerwerke 500 Mk
5 dem Betriebsführer der Gas und Waſſerwerke 300 Mark
6 den Taxatoren und Magazindienern des Leihamtes 300 Mark
Bei Nr 1 und 2 war der Magiſtrat über die Vorſchläge
der betreffenden Curatorien welche die Kaution auf 500 Mark
bemeſſen wollten hinaus gegangen Es war dabei erwogen worden
daß dieſe Beamten den Rendanten der betr Kaſſen in Behinderungs
fällen zu vertreten und dann die Kaſſenbeſtände in Verwahrung haben
Aus dieſem Grunde war auch die Kaution des Kontroleurs der Stadt
hauptkaſſe höher bemeſſen als diejenige der übrigen Buchhalter Jm
Uebrigen hatte ſich der Magiſtrat mit den Curatorien in Ueber
einſtimmung befunden Die Kautionen der Aſſiſtenten kommen den
jenigen der Steuerreceptur die Kautionen zu 5 und 6 der Vollziehungs
beamten gleich Da die Kautionen von den Beamten nachträglich ver
langt werden ſollen ſo hat man es für billig gehalten ihnen auf Ver
langen angemeſſene Friſten für Beſchaffung derſelben zu gewähren
Die Verſammlung ſtimmte den Vorſchlägen des Magiſtrats zu Bei
dem Leihamte waren Ueberſchreitungen mit zuſammen
505,52 Mk entſtanden dieſelben wurden auf Erſuchen des Magiſtrats
nachbewilligt Jnfolge der Kündigung der Wohnungen im Erd
geſchoß und im erſten Stockwerk des ſtädtiſchen Grundſtücks
Schimmelſtraße 2 hatte am 14 Februar er zur anderweiten Ver
miethung der gedachten Räume vom 1 April d J ab gegen viertel
jährliche Kündigung Termin angeſtanden in welchem die verehel
Korbmachermeiſter Helbig das Beſtgebot mit 360 Mk Jahresmiethe
abgegeben hatte Die Verſammlung ertheilte zu dieſem Gebote den
Zuſchlag Angenommen wurde ein nachträglich eingegangener An
trag auf rechtzeitige Einbringung der Theile des Etats für
1891/92 welche ſich auf bauliche Ausführungen beziehen
Vertagt wurden die Vorlagen betreffend die Sicherung des Kämmerei
kaſſenlokals und Ausbaubedingungen der Straße zwiſchen Berliner
und Grünſtraße ſowie der letzteren und der Frieſenſtraße Die
öffentliche Sitzung war bereits um 5 Uhr zu Ende

Jn der geſchloſſenen Sitzung wurde zum würdigen Empfang
der im Herbſt d J in unſerer Stadt ſtattfindenden Verſammlung
der Naturforſcher und Aerzte die Summe von 10,000 Mk
bewilligt welche zur Herausgabe der Feſtſchrift zu Vorſtellungen im
Stadttheater und anderen feſtlichen Veranſtaltungen Verwendung finden
ſoll Mit den weiteren vorbereitenden Schritten in dieſer Angelegenheit
wurde ein aus 4 Magiſtratsmitgliedern und 5 Stadtverordneten beſtehender
Ausſchuß betraut Die letzteren ſind die Herren Reg Rath a D
Gneiſt Prof Dr Dittenberger Geh Sanitätsrath Dr Hüll
mann Kommerzienrath Bethcke und Generaldirektor Krug Es
wird gewiß Allen welchen das Anſehen unſerer Stadt am Herzen
liegt dieſer Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden zur Freude und Genug
hl da er es ermöglicht daß Halle in einer ſeiner Stellung

unter den deutſchen Städten würdigen Weiſe an der hochbedeutſamen
Verſammlung Gaſtfreundſchaft übt und damit derſelben den Dank
dafür abſtattet daß ſie ſich entſchloſſen hat in dieſem Jahre in den
Mauern unſerer Stadt zu tagen

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Saarlouis 24 Februar 9 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Es verlautet daß
vom 1 April ab die Gewerbegerichte auf den Saargruben
eingerichtet werden

T Petersburg 24 Februar 7 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Um den Zuſtand des
Großfürſten Georg auf das Genaueſte feſtſtellen zu laſſen
ſind Aerzte von hier nach Athen geſandt worden Nach den
Berichten derſelben wird der Kaiſer erſt über eine eventuelle Reiſe
nach Athen beſchließen Der Kaiſer hegt den Wunſch den kranken
Großfürſten nach Petersburg kommen zu laſſen

L Paris 24 Februar 11 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Während die repu
blikaniſche Preſſe einſtimmig die Beſchickung der Berliner
Kunſtansſtellung befürwortet ruft Caſſagnac in der heutigen
Autoritsé aufs Neue Erinnerungen an 1870 wach vergl

Pol Ueberſ Frankreich behauptet er ſei als Gefangener in
Berlin beſchimpft worden und erklärt eine Theilnahme an der

Ausſtellung als eine Beleidigung der Elſaß Lothringer
P London 24 Februar 8 Uhr 17 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Times läßt
ſich von ihrem Pariſer Berichterſtatter telegraphiren der praktiſche
Zweck des Beſuchs der Kaiſerin ſei die Erledigung der Erbſchaft
der 10000000 Francs von der Herzogin von Galliera im An
ſchluß daran ein Beſuch der Pariſer Paläſte Kunſt und Möbel
ſammlungen weil aus dem Betrage der Erbſchaft das Schloß
Königſtein hier wird wohl eine Verwechslung vorliegen aus
gebant und künſtleriſch ausgeſchmückt werden ſolle Der Bot

emerken entriß

in großer Auswahl
zu sehr böälligen

festen Preisen

ſchafter Sir E B Malet reiſt am Sonnabend auf ſeinen Ber
liner Poſten zurück

Ein Offizier als Mörder
Warſchau 23 Februar Jn der Anklageſache gegen den

ehemaligen Garde Huſarenoffizier Barteniew wegen Er
mordung der Schauſpielerin Wißnowska erkannte das Bezirks
gericht den Angeklagten ſchuldig die That im Jähzorn ver
übt zu haben und verurtheilte denſelben zu acht Jahren
Zwangsarbeit und Entziehung der bürgerlichen Ehrenrechte

Madrid 28 Februar Der Admiral der Flotte Pinzon
y Alvarez iſt geſtorben

Liſſabon 23 Februar Sämmtliche republikaniſche Klubs
wurden geſchloſſeu

Buenos Ayres 23 Februar Eine wichtige Prokla
mation des Präſidenten ſteht bevor Verſchiedene Zeitungen
ſind konfiszirt

Kirchliche Nachrichten
BaptiſtenGemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Heute Abend

8 Uhr bibliſcher Vortrag von Herrn Prediger Haupt aus Hamburg
wozu jeder freundlichſt eingeladen iſt

WMarkktbericht
Dienstag den 24 Februar

Eier pro Mandel 1,05 1,20 Mk
Butter pro Pfund 10 1,20Kartoffeln pro 5 Liter 0,85
Mohrrüben pro Mandel 0,10 7
Blumenkohl pro Stück 040 0,50

wiebeln pro 5 Liter 0,35 0,40
ohlrüben pro Mandel 0,70

Sellerie pro I Mandel 0,35 0,40
Rothkohl pro Mandel 0,80 1,00Weißkohl pro i Mandel 0,75 0,80
Wirſingkohl pro Mandel 0,40 0,50
Schnittbohnen pro Pfund 0,15 0,20
Sauerkraut pro Pfund 006
Getrocknete Kirſchen pro Pfund 0,30

Birnen pro Pfund 0,30
x Pflaumen pro Pfund 0,30 0,40

Aepfel pro Pfund 0,40 0,50
Pflaumenmus pro Pfund 0,30
Preiſelbeeren pro Pfund 0,35 7
Tauben pro Paar 1,00 1,40Kapaunen pro Stück 2,50 8,00
Hühner pro Stück 1,75 2,256
Hähne pro Stück 11,50

Der Markt war noch außerdem mit Fiſchen Reh und Hirſchfleiſch
beſetzt

Coursbericht
Börſe vom 24 Februar 1891

Dividende Zins Zins Cours
für termin fus notiz

40 Halleſche Stadt Obligat 18851 u 101 4 102 b

290 1884 T u 10 3 d3 e n 1886 7 u 10 3 958 G31 Erfurter Stadtanleihe e I u 10 3 96 bz831 Naumburger Stadtanleihe S u 7 31 96 B
490 d Prov Sachſen S l 7 4 102 G490 Sächſ ProvinzialObligat S hu 7 4

3290 do 312 98 B831 Unſtrut Regul Obligat S do Zu 96 G
40Hyp Anl d Zuckerf Körbisdorf u 10 4 1100 G
40HypAnl d Cröllw Pap F u 4 11100 G41 H A d Hall Brauer Mich u 4 100 B40 H Anl d Gewerkſch Ludwigll S u 4 99 G
49 H Anl d Naumb Brk G u 4 99 GHalleſche Bankvereins Actien 1890 9 5 165 bez
Spar und Vorſchuß BankActien 1890 9 U 4 1127 G
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1889/90 5 4 1110 G
Glauzig Zuckerfabrik Actien 1889/90 s i 4
Zuckerraffinerie Halle Actien 1889/90 16 o 4 1658bz B
ächſ Thür Braunk Stamm Act 18890 9 u 4

Sächf Thür Braunk St Priorit 1890 9 do 5
Werſchen Weißenf Braunk Actien 1889/9011 4 171 G
Dörſtew Rattm Braunk A 1889/900 8 4 6851 G
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr 1889/90 7 4 110B
Naumburger Braunk Actien 1889/90 6 4
Hall Brauerei St A Michaelis 1889 90 0 o 4
Hall Brauerei St Prior 1889/90 0 do 5Act Brauerei Feldſchlößchen 1889/907 do 4 110 G
Cröllwitzer Papier Fabrik Actien 1889/90 8 U 4 1148 G
eitzer MaſchinenbauA Schäde 1889/90 20 4
alleſche Maſchinenfabrik Actien 1889 32 4 313 bz
alleſche Straßenbahn 1889 6 U 4 1125 G

S v Mühlenwerke 1889/90 12 4 1150 Bönnern Malzfabrik Actien 1889/90 10 5
Landsberger Malzfabrik Actien 1889/90 12 i 5
Niemberger Malzfabrik Actien 1889/90 15 4 1105 B
Eilenburger Cattun Manuf Act 1889/90 8 4 75 BKuxe d Bruckd Nietl d u ſftco fco
Kuxe d Conſolid Pfännerſchaft s fco fco 190 GPackhofs Actien S ffgtco ffco 260 G41 Werſchen Weißenfels Obl S u I 41 1018 G

Die Curſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück

Berliner Börſe
Dienstag den 24 Februar

Anfangskourſe

Credit 178,60 Bochum Guß 142,50Franzoſen 108,756 Hiberniga 18890
Lombarden 58,75 Marienburg Mlawka 64Disconto Commandit 210,50 Oſtpreuß Südbahn 89,80
Darmſtädter Bank 158,75 Durx Bodenbach 2465,25
Dresdner Bank 156,30 Elvethal 10276e 156,80 Gotthardtbahn 154,40ationalbank f D 135,90 Warſchau Wien 284
Internationale Bank 106,50 Nordd Lloyd 140,60
Dortmunder Union 81,10 490 Ungarn 92
Laurahütte 134,80 Ruſſiſche Noten 287,50

Tendenz ſchwankend

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Waffſerſtände Am 24 Februar Hulle unterhalb 1,94
Trotha 2,16 Am 28 Februar Calbe Oberpegel 1,28
Unterpegel 2,26 Dresden 0,86 Magdeburg 1,70

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 25 Februar

Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölkung etwas wär
meres vorwiegend trockenes Wetter

23Rrummer
Benjamin



Mittwoch GeneralAnzeiger für r Halle und den Saalkreis 25 Februar

Bensdorp C Comp in Amsterdam

von vorzüglichſtem Geſchmack garantirt rein leicht löslich

Baleſſie Hrückenwaagen unch

empfehlen ihr feinesFholländ h
und von hoher Nährkraft

Ibinclenfabrik

von FI FI FIoIImaun Halle a S
Am Bahnhof Ar 9 alte Zimmermann ſche Maſch Fabrik

empfiehlt
Centeſimalwaagen mit ohne Geleisunterbrechung bis zu 30,000 Kg Tragkraft mit und ohne Patent Billet

druckapparat

Centeſimalwaagen für Laſtfuhrwerk von 5000 25,000
Steunerwagagen nach Vorſchrift der Steuerbehörde für Zucker
Decimalwaagagen in Holz und Eiſen mit und ohne Entlaftungsvorrichtung
Viehwaagen Decimal von jeder Tragkraft

FSaerigra,
briken Brauereien Brennereien e

Tafelwaagen Wiegemeſſer Wurftſtopfmaſchinen Einfache und Doppelwinden

Großes Lager in allen Waagen e
Billigſte Preiſe

W Reparaturen und Nach Aichungen werden prompt und billig beſorgt

AS T FABRIE
Hegend von

i bis 8 HP

Insbesond f electr Lichtbetrie
Ueber 800 Anlagen im BC tto s Petroleammotor Wenuin

on 8 HP Betrieb mwabdüneig von Gastabriken Oleiche Vortheile
wöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar

General vertreter Sohuokert Co Zweignied

Louis Kaatz
gerichtl vereid Taxator und außergerichtl vereid Auetionator

Brüderſtr 12
Comptoir täglich von 42 Uhr Vormöttag Hachmittags 5

Unr geöffnet
Anfertigung von Nachlass Inventarien

eVuulims Boecelkcer
Bank Geschäft

Alte Promenade 4e
nahe der Geist und Gr Vlrichstrasse
An u Verkauf von Werthpapieren

ERinlösnung von Coupons
Auskunft Ertheilung über Werthpapifere

Kontrolle verloosbarer Werthpapiere

Wo bekommt man mehlreiche Speisekartoffeln

44 im Keller
P

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zeige hier
durch ergebenst an dass ich mit heutigem Tage die Vertretung
meiner in ganz Deuntschland seit 1828 hinlänglich
bekannten Clgarrenftabrik

Herrn Otto Schneidewind
Halle a Ssophienstr Iaübertragen babeRromen am 22 Febr 1891

Hochachtungsvoll

H Drechsler
Cigarren fabrik u Lager importirter Havanna Cigarren

Hötliehst Bezug nehmend auf vorstehende Bekanntmachung bitte
ich ein geehrtes Publikum bei Bedarf sich meiner freundlichst zu erinnern indem ich bei solider Preisstelluug ein r nur
vorzügliches Fabrikat L zu liefern versichere

Halle a S Mit Hochachtunga 22 Febr I862 At e Höhlen la J

Löln Deut
Otto s neuer Notor

dis 100 HP stehend von

33 000 Exemplare
mit über 120 000 Pferdekraft

De im Betrieb
Otto s Dwillingsmotor nenm durchaus

b geeignet
etrieb

Wie bei ge

erlassung Leipzig

Lehmann s
Eucalyptolbonbons

haben ſich wegen ihrer Vorzüglichkeiten
allgemeine Beliebtheit erworben und ſind
daher allen

Hals Hruſt ſungeu und
Ahma Jeidenden

unentbehrlich Jn Beuteln à 50 u 30 Pf bei
Hrn Dr Krause Löwenapotheke

Krütgen Niess Kaiſerapotheke
Apoth Joh Büdefeld Leipzigerſtr

Horm Stitz Gr Steinſtr
Paul Erers Gr Ulrichſtr
I A Scheidelwitz Geiſtſtr

n do o Gr Klausſtr
Georg Zeising Gr Ulrichſtr

Alb Schmidt LeipzigerſtrGust Rühlemann Königplatz

H F Weber Am Steinthor
Folix Slolli in Giebichenſtein

Verkaufsſtellen durch Fabrik
L Lehmann Henriettenſtraße Z

Corsetts
von 0,75 bis 10 Mk

S unter Garantie guten Sitzes
empfehlen in enorm großer Aus

wahl

Motto Pincoffs Co
12 Gr Ulrichſtraße 12

Wegen Tuſgar des Larengeſchen

Kusverkkauf
Brillen u Klemmer
gut ſitzend mit beſten Gläſern in Gold
Gold doublé Nickel Stahl Schildpatt

Horn Kautſchuk von 1 Mk an

Opern und Reiſe Glüſer
mit vorzüglicher optiſcher Wirkung

Harometer Thermometer etc
in größter Auswahl zu billigen PreiſenEmil reyrerelt

Mechaniker und Sptiker
67 Obere Leipzigerſtraße 67

Reparaturen ſchnell und gutMurgo Rornschein
2zuchbindermeiſter in Keuſchberg

Vertreter desGeneralAnzeiger zu Halle a S
für Dürrenberg und TIImgegend

empfiehlt ſich dem geehrten Publikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Facheinſchlagende Arbeiten v für Annoncen ſowie für Beſtellungen auf
den General Anzeiger

Annahme von Hruckſachen aller Art

Rauh s RegensburgerMal eneempfohlene KuhPfarrer
Voller Erſatz für Bohnen à Pfd 50 Pf

Hergeſtellt unter amtlicher Aufſicht
H F Strouboel in Giebichenſtein

Vertreter in Halle E Weso r 5 A I
Es hat ſich irrthümlicher Weiſe mehrfach die Anſicht ver

breitet daß ich wegen meiner Anſtellung als Bade Arzt des Sool S
bades Wittekind meine Praxis in Halle und Umgebung aufgeben
würde ich erkläre hiermit ausdrücklich daß dies durchaus nicht
der Fall iſt ich vielmehr meine ärztliche Thätigkeit wie bisher
beibehalten und meine Sprechſtunden Vorm 10 Nachm 23Uhr in meiner Wohnung Friedrichs platz 4 nach wie
vor abhalten werde

Dr Th
Warnung

Aufs Neue rathen unſern Mitbürgern ab Swedem der um eine Unter
ſtützung anſpricht etwas zu geben Zur 7 der Bedürftigkeit und Würdigkeit
iſt Stadtdiakon Wehrmann Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereit

Der Gefängniß Verein

in biauer farbe trägtwenn jeder Topf den Namenszug

Liebig s Fleisoh Extraot dient zur sofortigen Her
stellung einer Vortrettlichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung e
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u PFleischspeisen S
32 bietet richtig angewandt neben ausser ordentlichen e

uemlichkeit das Mittel zu qrosser Ersparniss
aushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache ges Kranke eZu haben in den Colonial Delicatesswaaren u ODrogenSosehätten Apotheken ete

Germnniſche iſcharoßtandlung

Gr Ulrichstrasse 37 a
Cebendfer Karpfen a Pfd 50 PfgSander à Pfd 50 Pfa Fluſzhechte à r 30 Pfg

Angelſchellfiſele à Pfdè 55 PfgCablian a Pfd 50 Pfa Seedorſch a pfÄ 50 Pfg
Sechollen à Pfd 50 Pfggrüne Heringe à Pfd 10 f ff echte Kieler
Sprotten à Pfd 1 kRieſenSprotten à Pfd 60 Pfg ElbSprotten

anderswo vielfach als Kieler bezeichnet à Pfd 60 Pfgechte Kieler Büeklinge 5 Stück 20 Pfg
Däniſche Bücklinge à Stück 5 Pf

CLübecker Bücklinge 5 Stück 10 Pfg
Palenzig Meſſina und Hlut Apfelſiuen
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